
Festakt zur Gründung
Kompetenzzentrum 
Frühe Kindheit Niedersachsen
an der Stiftung Universität Hildesheim 

Zukunft der frühkindlichen Bildung

Stiftung  
Universität Hildesheim 
Fachbereich Erziehungs- 
und Sozialwissenschaften
Institut für  
Erziehungswissenschaft, 
Abteilung Allgemeine  
Erziehungswissenschaft 
und Institut für  
Sozial- und Organisations-
pädagogik 

Kompetenzzentrum 
Frühe Kindheit 
Niedersachsen

Mittwoch, 06.02.2008, 18.15 Uhr

31141 Hildesheim | Lüneburger Straße (ehemalige Fachhochschule Polizei) | 
Aula (Raum 112)

Fo
to

 u
. 
La

yo
ut

: 
H
el

le
r-
G
ra

fi
kd

es
ig

n,
 H

an
no

ve
r



Festakt zur Gründung

Kompetenzzentrum 
Frühe Kindheit Niedersachsen
an der Stiftung Universität Hildesheim

Im April 2007 hat das »Kompetenz-
zentrum Frühe Kindheit Niedersach-
sen« an der Stiftung Universität Hil-
desheim seine Arbeit aufgenommen. 
Die Stiftung Universität Hildesheim 
hat im Bereich der  Pädagogik der 
frühen Kindheit und der darauf aus-
gerichteten Forschung eine grund-
legende Expertise entwickelt und 
stellt diese mit der Gründung des 
»Kompetenzzentrums Frühe Kindheit 
Niedersachsen« regional und bun-
desweit zur Verfügung. Das Zentrum 
ist Plattform für Forschungsvorha-
ben, für den internationalen und 
interdisziplinären Austausch, für die 
wissenschaftliche Nachwuchsförde-
rung, für regionale Vernetzung und 
für die Unterstützung von Professio-
nalisierungsbemühungen. Dabei liegt 
der Schwerpunkt auf der Forschung 
zu grundlagenbezogenen Themen der 
Pädagogik der frühen Kindheit.  Die 
Arbeit des Kompetenzzentrums wird 
durch vielfältige projektbezogene, 
interdisziplinäre Kooperationen an 
der Stiftung Universität Hildesheim 
begleitet.

Zur Gründungsveranstaltung sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen!

Eröffnung und Grußworte 
Kultusminister Bernd Busemann  
(Nieders. Kultusministerium, angefragt) 

Prof. Dr. Wolfgang-Uwe Friedrich (Präsident der 

Stiftung Universität Hildesheim)  
Prof. Dr. Martin Schreiner (Dekan des Fach-

bereichs Erziehungs- und Sozialwissenschaften)

Statements zur Zukunft der  
frühkindlichen Bildung – 
Aus der Perspektive von Praxis, 
Profession und Forschung
Prof. Dr. Ursula Rabe-Kleberg (Martin-Luther-

Universität Halle-Wittenberg)

Prof. Dr. Marc Depaepe (Université catholique 

de Louvain, Belgien, angefragt)

Marianne Krug (Mit-Herausgeberin der Zeit-

schrift KiTa aktuell BY)

Anne Jenter (Gewerkschaft Erziehung und Wis-

senschaft Hauptvorstand, Bereich Frauenpolitik)

Moderation: Prof. Dr. Wolfgang Schröer 
(Universität Hildesheim)

Perspektiven und  
Forschungsschwerpunkte  
des Kompetenzzentrums  
Frühe Kindheit Niedersachsen
Prof. Dr. Meike Sophia Baader (Kompetenz-

zentrum Frühe Kindheit Niedersachsen)
Prof. Dr. Peter Cloos (Kompetenzzentrum Frühe 

Kindheit Niedersachsen)

Kunst und Kinder
Memory - Kindheitswege durch Heinde
Aune Friedrich (Studentin der Kulturwis-
senschaften) stellt ihr Kunstprojekt vor, 
welches im Rahmen von LandArbeit 07 
realisiert worden ist.


